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Liebe Gemeinde!

„Wäre Christus tausendmal zu Beth-
lehem geboren, doch nicht in dir: Du
bliebst noch ewiglich verloren.“ 
Dieser Reim des schlesischen Lyri-
kers Angelus Silesius (1624-1677) 
ist eines der faszinierendsten Worte 
zur Weihnachtszeit, das ich kenne. 
Jedes Jahr bringt es mich zum 
Nachdenken. So will ich meine Ge-
danken dazu in dieser Ausgabe der 
Gemeindethemen einmal kundtun. 
Viele kennen wohl dieses Wort -
aber wer kennt den Dichter?
Angelus Silesius heißt eigentlich 
Johannes Scheffler. Er wurde 1624 
in Breslau geboren. Später nannte 
man ihn Angelus Silesius, lateinisch: 
„Schlesischer Bote.“ Bereits in sei-
ner Schulzeit verfasste er erste Ge-
dichte auf Latein. Nach seinem Stu-
dium der Medizin und des Staats-
rechts in Straßburg, Leiden und 
Padua promovierte er 1648 zum 
Doktor der Medizin und der Philoso-
phie. Ein Jahr später wurde er Leib-
arzt beim Herzogs von Oels. 1653 
trat er vom evangelischen zum ka-
tholischen Glauben über. Hauptmo-
tiv für seine Konversion war seine 
Beschäftigung mit der christlichen 
Mystik, die ihn sehr ansprach. 1654 
wurde er Hofarzt des Kaisers Ferdi-
nand III. 1661 weihte man ihn sogar
zum Priester. Seine letzten Jahre 
verlebte er zurückgezogen als Arzt 
für Arme und Kranke im Breslauer 
Matthias-Stift, wo er 1677 schließlich 
verstarb. Zeit seines Lebens ver-
fasste er Gedichte und Lieder. 

Zu seinen Hauptwerken gehört si-
cher der „Cherubinische Wanders-
mann.“ 
Soweit das Leben des Angelus 
Silesius. 
Was meint wohl der Dichter mit un-
serem Reim? Tausendmal könnte 
Christus in Bethlehem geboren wer-
den, wenn er nicht in uns geboren 
wird, wäre alles umsonst, ja dann 
wären wir trotzdem verloren. Silesius 
erklärt, dass die Geburt Jesu ein 
normales Datum sein kann wie etwa 
die Geburt Caesars oder Napoleons. 
Man kann es einfach zur Kenntnis 
nehmen und dann hat es sich. Der 
Geburtstag Caesars ist ja ganz inte-
ressant, aber mein persönliches 
Leben berührt es nicht unbedingt, 
außer, wenn ich mich mit Geschich-
te oder Latein beschäftige. Genauso 
kann ich den Geburtstag Jesu als 
ein normales Datum der Weltge-
schichte betrachten. Oder aber es 
gewinnt Bedeutung für mich. 
Silesius hebt hervor, dass Christus 
in mir geboren werden muss, d.h. 
dass Jesus jemand ist, der mich 
betrifft, berührt und bewegt. Der 
mein Leben total verändert, dass er 
zu meinem Lebensinhalt wird. Jesus 
ist dann nicht mehr ein x-beliebiger 
Mensch der Weltgeschichte, son-
dern wird mein Retter, Heiland und
Erlöser. Wenn dieser Christus mich 
unbedingt angeht, wenn er mich 
fasziniert und wichtig für mein Leben 
wird, dann wird er in mir geboren.
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Dann gewinnt der kleine Ort Bethle-
hem plötzlich eine eminente Bedeu-
tung für mich. Dann wird der 24. 
Dezember zu einem entscheidenden 
Datum in meinem Leben, das ich 
niemals vergessen werde.
Es kommt also darauf an, wie ich zu 
Jesus stehe. Ich kann mich distan-
ziert zu ihm verhalten oder ihn fest in 
mein Herz schließen, so wird er zu 
einem Schatz, den ich nicht mehr 
missen will.
Wichtig ist nun, wie ich zu mir selber 
stehe. Der französische Mathemati-
ker und Philosoph Blaise Pascal 
sagte einmal: „Die Ursache der 
menschlichen Misere liegt darin, 
dass es keiner mehr mit sich allein in 
seinem Zimmer aushält.“ Der 
Mensch fängt dann an, lieber auf 
anderes zu schauen, statt auf sich 
selber. Dabei gibt es bestimmt viele 
Schätze in uns zu heben. Sie wollen 
nur entdeckt werden. Wie in folgen-
der Geschichte.
Rabbi Eisik träumt, er müsse nach 
Prag zur Karlsbrücke gehen. Dort 
würde er einen großen Schatz fin-
den. Eisik schiebt den Traum beisei-
te, aber immer wieder kommt er im 
Schlaf zurück. Schließlich überredet 
ihn seine Frau, doch zu gehen. 
Schaden könne es ja nicht. In Prag 
angekommen, begibt er sich zur 
Brücke. Die aber ist schwer be-
wacht. An Grabungen nach dem 
Schatz ist nicht zu denken. Ein Paar 
Tage geht Rabbi Eisik auf der Brü-
cke hin und her. Schließlich fällt er 

dem Hauptmann der Wache auf. Der 
fragt ihn, was er denn immer hier 
wolle. Der Rabbi erzählt von seinem 
Traum, und der Hauptmann grinst 
immer breiter. „Einen Schatz? Hier? 
Das ich nicht lache. Wenn ich dei-
nen Träumen folgen würde, dann 
hätte ich schon längst in ein kleines 
Dorf gehen und bei einem Rabbi 
Eisik unter dem Ofen graben müs-
sen und dort einen längst vergesse-
nen Schatz heben! Das träume ich 
seit Tagen, aber ich bin doch nicht 
so verrückt, wegen eines Traumes 
loszugehen!“ Der Rabbi bedankt 
sich höflich, kehrt so schnell wie 
möglich nach Hause zurück und 
gräbt den Schatz aus. Von ihm kön-
nen er und seine Frau leben, den 
Kindern viel vererben und sogar ein 
Bethaus bauen. 

Ich wünsche uns, dass wir diese
Advents- und Weihnachtszeit nut-
zen, um die Schätze in uns zu ent-
decken und zu heben. Vor allem 
wünsche ich uns, dass wir die Ge-
burt Jesu mit neuen Augen sehen,
damit sie zu einem echten Ereignis 
in unserem Leben wird. Denn in
unseren Herzen will Christus gebo-
ren werden und er will uns mit gro-
ßer Freude erfüllen – auch über die 
Weihnachtstage hinaus.

Ihr Pfarrer Martin Gohlke
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Herzliche Einladung zur 
Gemeindeversammlung am 
Sonntag, 22.01.2012, um 11.45 
Uhr im Gemeindezentrum 
Wickrath:

Tagesordnung:
1. Vorstellung der Kandidaten für 
die Presbyteriumswahl
2. Pfarrhaus Wickrathberg
3. Gemeindehaus Herrath
4. Verschiedenes

Darüber hinaus ist auf zwei wichtige 
Termine zur Wahl des Presbyte-
riums hinzuweisen:

A) 05.02.2012: Die Presbyter-Wahl
in einem zentralen Gottesdienst in 
Wickrath, siehe Gottesdienst-Plan.
Es sind insgesamt 12
Presbyterstellen neu zu besetzen,
sowie 1 Stelle eines Mitarbeitenden-
Presbyters. Herr Wirt und Herr 
Güntsch haben bereits angekündigt,
nicht wieder zu kandidieren. Außer-
dem ist die Presbyterstelle von Frau 
Lüderitz seit ihrem Ausscheiden 
noch offen.

B) 11.03.2012: Die Einführung der 
neuen Presbyteriumsmitglieder in 
einem zentralen Gottesdienst in 
Wickrathberg.
(Pfarrer Martin Gohlke)

Gladbacher Gemeinden 
zusammen online:

Alle Gladbacher Gemeinden auf 
einen Blick – das kann man jetzt auf 
www.ekimg.de sehen. Die evangeli-
schen Gemeinden im Stadtgebiet 
haben sich einen gemeinsamen 
Internet-Auftritt zugelegt. Für den 
Verband entwickelte der Arbeitskreis 
Medien viele Ideen, und er beauf-
tragte den Medien-Experten Fried-
rich Stahl, daraus konkrete Vor-
schläge zu entwickeln. Nach einigen 
Sitzungen mit emsiger Feinarbeit 
kann sich das Ergebnis nun sehen 
lassen. Statten Sie der Seite doch 
mal einen Besuch ab. Und staunen 
Sie, wie bunt und interessant es in 
„Evangelisch-Gladbach“ zugeht. Mit 
dem gemeinsamen Auftritt sind die 
50.000 Protestanten in der Stadt 
noch sichtbarer, die seit über drei 
Jahren von einem Verband der Ge-
meinden repräsentiert werden. 
(Pfarrer Werner Beuschel)  

Herrlicher Blick über 
Wickrathberg!

Schöne, helle ca. 100m² große 
5 – Zimmer- Wohnung
im alten Pfarrhaus zu vermieten. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte 
beim Baukirchmeister J. Caumanns, 
Tel: 958496
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Das kleine Gemeindehaus in Herrath am 
„Emil-Esser-Platz“ wurde unter aktiver 
Beteiligung der evangelischen Christen 
in Herrath im Jahre 1953 gebaut. Da 
keine großen finanziellen Mittel vorhan-
den waren, musste es preiswert sein. 
Auf teils festem Grund, teils aber auch 
auf einer ehemaligen Flachsgrube wurde 
das Gebäude errichtet.
Der Zahn der Zeit ging an diesem Haus 
nicht vorüber und man sieht dies heute 
deutlich an den Setzrissen, vorwiegend 
an der Westseite des Gebäudes, die 
nach dem Erdbeben im Jahr 1992 be-
sonders deutlich in Erscheinung traten.
Die statischen Probleme, aber auch die 
übrigen „Schönheitsreparaturen" veran-
lassten das Presbyterium einen Architek-
ten einzuschalten, um eine Kosten-
schätzung der notwendigen Arbeiten zu 
ermitteln, mit dem Ergebnis, dass neben 
den fälligen sonstigen Sanierungen die 
statische Sicherung in den nächsten 
Jahren dringend erforderlich ist. Dies 
führt zu Kosten, die den fünfstelligen 
Bereich überschreiten.
Aufgrund dessen und  in Verbindung mit 
den laufenden Kosten von ca. € 3.500 / 
Jahr muss sich das Presbyterium selbst-
verständlich mit dem Kosten-
Nutzungsverhältnis des Gebäudes aus-
einandersetzen.
Leider gibt es keine Gruppe von außer-
halb mehr, die das Gebäude anmietet, 
und so sind es nur noch 25 Veranstal-
tungen (24 Gottesdienste, eine Advents-
feier) der Kirchengemeinde im Jahr, die 
im Gemeindehaus stattfinden.
Auch wenn der Gottesdienst in Herrath 
mit ca. 12-14 Besuchern im Verhältnis 
zur Zahl der ev. Bewohnern im Vergleich 
überproportional hoch ist, so rechtfertigt 
dies nicht das Missverhältnis zwischen 
Kosten und Nutzung.

Von katholischer Seite liegt ein sehr 
preisgünstiges Angebot vor, die von 
ihnen neu erbaute Begegnungsstätte 
auch mit unseren Gottesdiensten zu 
beleben, die ökumenische Gemeinschaft 
würde sehr begrüßt.
Bevor jedoch seitens des Presbyteriums 
Entscheidungen gefällt werden, sollte mit 
den ev. Christen  in Herrath gesprochen 
werden. Diese Diskussion fand am 
Sonntag, dem 23. Okt. 2011 nach dem 
Gottesdienst in Herrath statt.  
Es waren einschließlich einiger Presby-
ter 23 Personen anwesend.
Bei dieser Versammlung gab es ein 
eindeutiges Votum für die Erhaltung 
unseres Hauses. Von den regelmäßigen 
Gottesdienstbesuchern konnte sich 
niemand vorstellen, in die Begegnungs-
stätte Christ-König umzuziehen.
Dies ist eine Herausforderung für das 
Presbyterium, aber auch in hohem Maße 
für die evangelischen Christen in  
Herrath, über weitere Nutzung unseres 
Gemeindehauses nachzudenken.     
Das Presbyterium ist für jeden Vorschlag 
aus der Gemeinde dankbar, der uns in 
die Lage versetzt, das Gebäude mit 
Leben zu füllen. 
Bitte helfen Sie uns weiter mit Lösungs-
vorschlägen, Lösungen, die bei den 
auch in unserer Gemeinde immer knap-
per werdenden  finanziellen Recourcen 
verantwortbar sind.
Jürgen Caumanns   (Baukirchmeister)
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„Mach Dich auf – lass’ Dich 
ein“ …

… war und ist der Leitspruch für 
soziales und diakonisches Engage-
ment der Evangelischen Kirchenge-
meinde Wickrathberg, das in der 
Wickrather Fuß-gängerzone sichtbar 
wird: Mit dem Gemeindeladen ist die 
Gemeinde im Alltag der Menschen
präsent.

Der Förderverein hat in den letzten 
beiden Jahren Spenden gesammelt, 
um die Renovierung des Ladens 
zum 25jährigen Jubiläum zu finan-
zieren. Es fehlt aber nun noch Geld, 
um neue Möbel für den Cafébereich 
anzuschaffen und das Büro neu 
einzurichten, in dem Menschen Be-
ratung und Hilfestellungen erhalten.

Wir bitten Sie herzlich um eine 
Spende an den Förderverein, die 
für den Wickrather Gemeindela-
den verwendet werden soll. Mit 
Ihrer wertvollen Unterstützung 
möchten wir die Neugestaltung des 
Ladens vollenden. Vielen Dank! Am 
besten stärken Sie den Förderverein 

natürlich durch Ihre Mitgliedschaft.
Es lohnt sich.

Fragen? Sprechen Sie gern den 
Vorstandsvorsitzenden an: Chris-
toph Strunk, Tel.: (02166) 5 44 75,  
E-Mail: Christoph@Strunk-MG.de.
Der Förderverein un- terstützt seit 
fünf Jahren unsere Kirchengemein-
de in ihren Arbeitsbereichen in bei-
den Bezirken – Wickrathberg und 
Wickrath. Informationen finden Sie 
auch im Internet: 
www.foerderverein-gemeinde.de.

P.S.: Sie können für Ihre Spende 
einfach den beiliegenden Überwei-
sungsträger verwenden. Wenn Sie 
eine Zuwendungsbestätigung möch-
ten, tragen Sie un-bedingt Namen, 
Straße und Hausnummer ein. Mit-
glieder erhalten die Bescheinigung 
automatisch am Anfang des Jahres.

Verein zur Förderung der Evangelischen Kirchengemeinde Wickrathberg e. V., 
Konto: Nr. 43 88 500, Sparkasse MG, BLZ 310 500 00
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Allen, die bei 
diesem gene-
rationsüber-
greifenden 
Projekt mitge-
holfen
haben ein 
riesengroßes 
Dank schön!!! 

Nach wochenlangen Proben war 
es nun endlich soweit: Das bibli-
sche Musical „Samuels Erbe“
wurde im Rahmen der „Nacht der 
offenen Gotteshäuser“ in unse-
rem Gemeindezentrum aufge-
führt. Etwa dreißig Sängerinnen 
und Sänger und zahlreiche flei-
ßige Helfer im Hintergrund 
(Technik, Regie, Kostüme usw.) 
führten das Stück vor vollbesetz-
tem Hause auf. Alle waren sehr 
aufgeregt, aber auf der Bühne 
waren sie dann alle hochkonzen-
triert und alles hat grandios gut 
geklappt!!! 
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Am Mittwoch den 14. September, 
machten sich die Senioren des 
Wickrathberger Pfarrbezirkes auf zu 
ihrem diesjährigen Ausflug. Vorher 
hatte es tagelang geregnet, es war 
kühl und wenig spätsommerlich. 
Etwas besorgt und skeptisch ging 
von vielen der Blick zum Himmel. Es 
hat geholfen, denn an unserem Rei-
setag schien die Sonne, die Tempe-
ratur war angenehm, und entspre-
chend fröhlich war die Stimmung. 
Über 120 Teilnehmer, verteilt auf 3 
Busse, sahen erwartungsvoll dem 
Nachmittag entgegen. Die Fahrt ging 
über die Autobahn nach Köln. Im 
Zentrum, 
direkt am 
Heumarkt, 
stiegen 
alle aus, 
und hatten 
etwas Zeit 
die Innen-
stadt, den Dom, die Altstadtgassen, 
oder die Rheinpromenade zu erkun-
den. Es war ein buntes Bild in dieser 
schönen Stadt am Rhein. Viele 
Menschen waren in den Straßen 
unterwegs, saßen in den Cafes, auf 
den Bänken oder lagerten auf den 
Rheinwiesen. Die Spätsommerson-
ne hatte alle aus dem Haus gelockt. 
Schön, dass wir dabei sein konnten! 
Nach einer Stunde machten wir uns 
auf, in Richtung Schiffsanleger, denn 
wir wollten um 15:00 Uhr auf eines 
der wunderschönen Rheinschiffe, 
wo für uns auf dem Unterdeck der 
Kaffeetisch gedeckt war. Bei einem 
Stück Apfelkuchen und gutem 

Kaffee 
haben wir 
den Blick 
auf die 
Domstadt 
vom Was-
ser aus 

genossen. Bei blauem Himmel und 
einem kühlen Getränk haben einige
dann noch auf dem Oberdeck ge-
sessen und die warmen Sonnen-
stahlen eingefangen. Dann hieß es 
Abschied nehmen von „Kölle“ und 
unsere Busse brachten uns durch 
den Feierabendverkehr in Richtung 
Heimat. Wie schon immer, be-
schlossen wir auch diesen schönen 
Tag mit einer Andacht. Unsere Pfar-
rerin Frau Gommel-Packbier, hatte 
uns in der Evangelischen Kirche 
Hochneukirch angemeldet, wo wir 
von der Küsterin und Organistin 
erwartet wurden. Ein Erlebnisrei-
cher, fröhlicher Tag in Gemeinschaft
ging zu Ende, und es tat gut, noch 
einen Moment innezuhalten und zu 
danken für die schönen Stunden und 
dass alle heil und gesund zu Hause 
angekommen waren.

                    Johanna Heckermann
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Für 100 Senioren war es, wie in 
jedem Jahr, eine willkommene Ab-
wechslung, mit einem komfortablen 
Reisebus in Richtung Gangelt, nahe 
der holländischen Grenze, zu fah-
ren. Wetter und Stimmung waren 
ausgezeichnet. In einer Stunde er-
reichte unser Bus Gillrath, Kreis 
Heinsberg. Auf dem kleinen Bahnhof 
erwartete uns die Selfkantbahn. Seit 
1989 ist die Selfkantbahn die letzte, 
der einst zahlreichen Schmalspur-
kleinbahnen in Nordrhein-Westfalen. 
Kaum setzte sich der Zug in Bewe-
gung, bekamen wir Kaffee und Ku-
chen serviert, was für den Kellner, 
bei dem Geruckel, nicht einfach war. 
Ein Neunzigjähriger genoss diese 
Fahrt besonders, weil Erinnerungen 
aus seiner Kindheit in ihm wachge-
rufen wurden. Sicher galt das auch 
für alle anderen Fahrgäste. Das 
Dampfen der kleinen Lok und ihre 
Pfeifsignale waren sehr romantisch. 
Durch das langsame Fahren konn-
ten wir die schöne Natur so richtig 
genießen. In 50 Minuten erreichten 
wir die Station Schierwaldenrath. 
Nach Lokwechsel fuhren wir wieder 
zurück nach Gillrath, wo wir 1 Stun-
de zu früh ankamen. Sollte der Hei-
zer zuviel Kohle geschaufelt haben? 
Dadurch hatten wir Gelegenheit, das 
interessante Eisenbahnmuseum zu 
besichtigen. Geführt wurden wir vom 
"Kellner" In Zugführeruniform, der 
eigentlich ein Tierpfleger war. Er 
besaß aber trotz dem ein großes 
Wissen in punkto Eisenbahn. 
Weiter ging die Fahrt mit unseren 
Bussen nach Gangelt. Dort hatte 

jeder 2 Stunden zur freien Verfü-
gung. Einige suchten das Erzählcafé 
auf, andere interessierten sich für 
die Stadtführung. Die Stadt Gangelt 
hat eine sehr wechselvolle Ge-
schichte. Sie wird erstmalig urkund-
lich im Jahre 828, als Königsgut 
Karls des Großen, erwähnt. Im Lau-
fe der Geschichte hat sie viele Herr-
scher, Kriege und Feuersbrünste 
erlebt. Sie wurde aber von ihren 
Bürgern immer wieder aufgebaut.
Bemerkenswert ist das Denkmal der 
Gans, bekannt als MUHRE PENN.
Es ist die Geschichte eines Tor-
wächters, der wohl zu tief in`s Glas 
geschaut hatte und so fand er nicht 
den Bolzen, um das Stadttor zu ver-
riegeln. Stattdessen nahm er einfach 
eine Mohrrübe und steckte sie in 
den Torriegel. Gänse fanden und 
verspeisten die Mohrrübe, das Tor 
konnte geöffnet werden und so ge-
lang es den Belagerern, in die Stadt 
einzudringen. Um 17.00 Uhr trafen 
wir uns alle wieder in der histori-
schen St. Nikolauskirche (12. Jahr-
hundert), die in Gangelt auf einem 
Hügel steht. Herr Pfarrer Gohlke 
hielt hier eine kleine Andacht. Zum 
Schluss sangen wir alle das Lied 
“Großer Gott, wir loben dich."
Wir danken allen, die es ermöglicht 
haben, 100 Leute zu führen und 
wohlbehalten nach Wickrath zurück-
zubringen. Der 15. September 2011 
war ein schöner gelungener Nach-
mittag.

                         Gertrud Abels



…der lebendige Adventskalender…
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Do 
01

Schäfer
Im Schlaun 38
Wickrathberg

Fr 
02

Gluth
Postillionsweg 35
Wickrathberg

Sa 
03

Scholten
Berger Dorfstr. 33
Wickrathberg

So 
04

Gemeindehaus 
Ringstr. 2
Herrath

Mo 
05

Wohngr. Hephata
Postillionsweg 80
Wickrathberg

Di 
06

Vogt
Gemeindeladen
Wickrath

Mi 
07

Caumanns
Kinkelbach 41
Wickrathberg

Do 
08

Schumacher 
Hainweg 21
Wickrathhahn

Fr
09

Seuthe/Köhler-E.
Berger Dorfstr. 70
Wickrathberg

Sa 
10

Laermann
Beckrather 
Dorfstraße 85
Beckrath

So 
11

Gommel-Packbier
Kirche
Wickrathberg

Mo 
12

Kirchenchor
Gemeindehaus 
Wickrathberg

Di 
13

Jugend Wickrath
Gemeindezentrum
Denhardstr. 21

Mi 
14

Neuß
Am Büschgen 26
Wickrathberg

Do 
15

Zipp
Im Schlaun 13
Wickrathberg

Fr
16

Freitagstreff
Gemeindehaus
Wickrathberg

Sa 
17

Müller-Kamerichs
Am Fuchspfad 5
Herrath

So 
18

Schroeren/
Zimmermann
Güdderather Weg 36 
Wickrathberg

Mo 
19

Güntsch
Berger Dorfstr. 66
Wickrathberg

Di 
20

Konfirmanden
Gemeindehaus
Wickrathberg

Mi 
21

Kauffel
Niersstr. 60
Wickrathberg

Do 
22

Hagel
Im Schlaun 89
Wickrathberg

Fr 
23

Förderverein 
GMHS Beckrath
Gemeindehaus

Sa 
24

Gottesdienste
am
Heilig Abend

In der diesjährigen Adventszeit laden wieder Familien, aus den Ortschaften der 
Kirchengemeinde Wickrathberg, zu einem gemeinsamen Treffen an jedem Abend 

in der Adventszeit ein.
Beginn ist jeweils um 18.30 Uhr und dauert, wie in den Vorjahren

ca. eine ½ Stunde. Bei Gebäck und warmen Getränken wird gesungen,
eine Geschichte / ein Gedicht vorgelesen, musiziert …

Kommen Sie doch auch vorbei!
Den Abschluss bilden die Gottesdienste an Heiligabe nd.

Vielleicht haben Sie an einem oder mehreren Abenden Zeit und finden hier einen 
Ruhepunkt in der oft so hektischen Advents- und Weihnachtszeit!
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Allianzgebetswoche – Missionale 2012
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Allianzgebetswoche

Thema:
„Verwandelt durch Jesus 

Christus“

vom 8. bis 15. Januar 2012 
in Mönchengladbach

Christen aus Landeskirchen 
und Freikirchen treffen sich 
seit vielen Jahren, um ge-
meinsam zu beten – im festen 
Vertrauen darauf, dass das 
Gebet Hilfe schafft und die 
Welt positiv verändert. 

Ein Gebetsabend findet auch 
wieder im Evangelischen 
Gemeindezentrum Wickrath,
Denhardstraße 21, statt, wozu 
alle sehr herzlich eingeladen 
sind, und zwar am:

Mittwoch,  11. Januar 2012, 
um 20 Uhr.

„Missionale“

Ermutigung zu missionarischer 
Gemeindearbeit

Thema:
„Beziehungsweise Gott“

25. Februar 2012,
13.30 – 19.00 Uhr,

Köln Messe-Centrum Ost

Missionale will zu einem le-
bendigen Christsein und aus-
strahlenden Gemeindeleben 
ermutigen. 

Thematisch steht dabei dieses 
Jahr das christliche Gottesbild 
im Mittelpunkt der Bibelarbei-
ten, Gottesdienste und Work-
shops. In den elf Seminaren 
können die Teilnehmenden 
unter einer großen Bandbreite 
von Themen sowie Referen-
tinnen und Referenten aus-
wählen. Für Kinder und Ju-
gendliche gibt es wie gewohnt 
jeweils ein eigenes Programm. 



Bücherei Wickrathberg                  Neue Küche i m 
                                                          Gemeindehaus Wickrathberg
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F R Ü H J A H R S P U T Z

Die Bücherei in
Wickrathberg lädt ein

Samstag, den 25. 02. 2012 von 
14.30 Uhr bis 17.00 Uhr 
verkaufen wir Bücher aus 
unserem Bestand.

Wir wollen aufräumen und Platz 
schaffen für neue Literatur. Für 
das leibliche Wohl gibt es Kaffee 
und Kuchen.

Kommen und stöbern Sie. Es ist 
für Jeden etwas dabei.

Diese Aktion soll die Bücherei 
unterstützen, die sich nur durch 
Spenden und Verkäufe (siehe 
Büchertisch) finanziert.

Bis dahin! Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch.

Ihr Bücherei -Team

Die Errichtung der neuen Küche im 
Gemeindehaus Wickrathberg wurde 
Ende August vollendet. 
Die Spenden für die neue Küche 
(15.473,21 €) setzen sich 
zusammen aus: 
Erlöse Trödelmärkte 2009 - 2011; 
Erlös Aufführung Theaterstück 2010; 
Erlös Martinsmarkt 2010; 
Nachtreffen Freizeit Bodensee 2010; 
Überschuss Israelfreizeit 2011 und 
div. Einzelspenden).
Ein herzliches Dankeschön an alle, 
die in unterschiedlichster Weise 
dazu beigetragen haben dieses 
Küchenprojekt zu realisieren. 
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   Wir  laden herzlich ein
zu  den Veranstaltungen
des Wickrathberger  Bezirks

So   9.00 Uhr Gottesdienst in Herrath
  9.00 Uhr Gottesdienst Beckrath  04.12. / 26.12.
10.30 Uhr Gottesdienst in Wickrathberg m. Cafe-Danach
10.30-11.30 Kindergottesdienst Gemeindehaus
11.30-12.00 Bücherei geöffnet
11.30-12.00 Eine-Welt-Laden geöffnet jeden 2.So im Monat

Mo 10.00-11.00 Gedächtnistraining
19.15-20.00 Bücherei geöffnet
19.30-20.30 Gymnastik für Frauen
20.00-21.30 Kirchenchor

Di  8.15 Uhr Schul-Gtd. Grundschule Beckrath 
Begegnungsstätte Christ König 13.12.

 9.00-10.00 Englischkurs
15.00-19.15 Offener Treff Katechumenen u. Konfirmanden
15.00-16.00 Kirchlicher Unterricht
16.00-17.00 Kirchlicher Unterricht
17.15-18.15 Kirchlicher Unterricht
18.15-19.15 Kirchlicher Unterricht
18.00 Uhr Walking ab Sportplatz
19.30-21.00 Jugendtreff mit Birgit
20.00-21.00 Kirche im Kasten, jeden letzten Di im Monat
20.00-22.00 Probe des Männergesangvereins
20.00-22.00 Frauenabendkreis 06.12. / 03.01. / 07.02.



-17-

    Wir  laden herzlich ein 
zu den den Veranstaltungen
des Wickrathberger  Bezirks

Mi   9.15- 9.45 Kindergartengottesdienst 07.12. / 11.01. / 08.02.
10.00 Uhr Frühstück mit Hephata 07.12. / 18.01. / 15.02.
15.30-17.00 Kindertreff (6-12 J.)
14.30-15.00 Bücherei geöffnet von der Frauenhilfe
15.00-17.00 Fh. W-berg    30.11. / 04.01. / 18.01. / 01.02. /  15.02.

17.00 -18.30 Jugendfreizeit-Wiedersehens-Treff
19.30-21.00 Besuchsdienstkreis  15.02.

Do   8.15 Uhr Schul-Gtd.  Keyenberg 22.12.
  8.15 Uhr Schul-Gtd.  Beckrath 15.12.
15.15-17.15 Frauenh. Beckrath 07.12. / 12.01. / 19.01. / 02.02. / 16.02.

15.00-17.00 Seniorenclub   15.12. / 12.01. / 09.02.
18.40-19.40 Chor Da Capo
20.00-21.30 Kindergottesdiensthelferkreis

Fr 09.00-11.00 offener PC Raum 1.+3. Freitag
16.00-17.00 Kinderchor
17.00-18.30 Freitagstreff ab 6 Jahre
18.00 Uhr Walking ab Sportplatz
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Wir laden herzlich ein zu den Veranstaltungen
im Gemeindezentrum  Wickrath, Denhardstraße

So 10.00 Uhr Gottesdienst mit anschließendem Kirchencafé + Büchertisch
(am 1. Sonntag im Monat: Eine-Welt-Waren-Verkauf)

10.00 Uhr Kindergottesdienst wöchentl. (außer in den Ferien)
Mo 11.30 Uhr Kindergarten-Gottesdienst 5.12./9.1./6.2.

16.00 Uhr Altenheimgottesdienst 21.11./19.12./16.1./13.2.
Di   8.15 Uhr Schulgottesdienst 6.12./10.1./7.2.

  9.00 Uhr Besuchsdienst für Neuzugezogene 22.11./14.2.
  9.00 Uhr 2-Tagesgruppe für 2 jährige Kinder (Di + Do)
15.00 Uhr Seniorenweihnachtsfeier 13.12.
15.15 Uhr Orgelspatzen (4-6 jährige)
16.00 Uhr Kinderchor (7-11 jährige)
16.00 Uhr Katchumenenunterricht
16.30 Uhr Abendkreis der Frauenhilfe 13.12./10.1./14.2.
17.15 Uhr Katchumenenunterricht
19.00 Uhr 4teens (ab 15 Jahre)
19.30 Uhr Quilter-Treff 13.12./10.1./14.2.
20.00 Uhr Beta-Gruppe am 3. Dienstag im Monat
20.00 Uhr Beirat 10.1.

Mi   9.00 Uhr Müttertreff 30.11./14.12./11.1./25.1./8.2.
  9.00 Uhr Frauen treffen Frauen 30.11./14.12./11.1./25.1./8.2.
  9.30 Uhr Krabbelgruppe für 1 jährige Kinder
16.30 Uhr Besuchsdienst 7.12./11.1./1.2.
16.30 Uhr Tigerenten (für 4 1/2 - 7 jährige)
16.30 Uhr Wilde Kakteen (für 10-13 jährige Mädchen)
18.00 Uhr Jugendgruppe Wilde Kekse (für 13-15 jährige)
18:00 Uhr Singkreis d. Frauenhilfe 30.11./14.12./11.1./25.1./8.2.
19.00 Uhr Offener Treff ab 13 Jahre
19.00 Uhr Bibelstunde 14.12./8.2.
20.00 Uhr Allianzgebetsabend 11.1.
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Wir laden herzlich ein zu den Veranstaltungen
im Gemeindezentrum  Wickrath, Denhardstraße

Do   9.00 Uhr 2-Tagesgruppe für 2 jährige Kinder (Di + Do)
15.00 Uhr Frauenhilfe-Nachmittagskreis 1.12./15.12./12.1./26.1./9.2.
15.30 Uhr Garngespräche 24.11./8.12./22.12./19.1./2.2./16.2.
16.30 Uhr Tabalugas (für 4 1/2 - 7 jährige Kinder)
16.30 Uhr Geckos (für 9 1/2 -13 jährige Jungen)
19.00 Uhr Jugendchor ab 12 Jahre
20.15 Uhr Chorprobe TonArt wöchentlich

Fr 15.00 Uhr Konfirmandenunterricht
16.15 Uhr Konfirmandenunterricht
16.30 Uhr Kunterbunter Freitag (für 8-10 jährige)

Sa 15.00 Uhr Krabbelgottesdienst 26.11.

Weihnachtsgottesdienste

                                    in Wickrath

Heiligabend Samstag 24.12.2011
14.30 Uhr Familiengottesdienst mit Singspiel und Kinderchor
16.00 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel und TonArt
18.00 Uhr Christvesper mit Harfe (Gertrude Endrödy)

2. Weihnachtstag Montag 26.12.2011
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl und Singkreis

Silvester Samstag 31.12.2011
18.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Kirchenchor



Gottesdienstplan der Evangelischen Kirchengemeinde Wickrathberg

Wickrathberg Herrath Wickrath

10.30 Uhr Gottesdienst 9.00 Uhr 10.00 Uhr Gottesdienst

10.30 Uhr Kindergottesdienst Gottesdienst 10.00 Kindergottesdienst

04.12. Erke FGD Gohlke Gtd. mal anders

11.12. Gommel-Packbier Gommel-P. Depke mit Taufe

18.12. M. Johnen Hörchens

24.12. 14.00 Erke/Gommel-P. Kleine Leute Gtd

15.00 Gommel-P. FGD Da Capo 14.30 Gohlke FGD mit Singspiel
16.30 Gommel-P. FGD Da Capo 16.00 Gohlke FGD mit TonArt
18.00 Gommel-P. Christvesper Kirchenchor 18.00 Gohlke Christvesper mit Harfe
23.00 Hörchens Christmette

25.12. Tervooren mit A Gtd. in Wickrathberg

26.12. Gtd. in Wickrath Gommel-P. mit A Gohlke mit A Singkreis

31.12. 16.00 Gohlke mit A 18.00 Gohlke mit A Kirchenchor

01.01. 10.00 Gommel-P. Frühstücksgtd. Gtd. in Wickrathberg

 08.01. Gommel-Packbier Gommel-P. Tervooren

15.01. Tervooren mit A Prof. Dr. Kerkhoff

22.01. Gommel-Packbier Gohlke mit A (ab 11.45 Gemeindevers.)

29.01. Gommel-Packbier Sendungsgtd. Gohlke Gohlke  Sing-Gottesdienst

05.02. Gtd. in Wickrath Gohlke/Gommel-P. Presbyteriumswahl

12.02. Tervooren Gohlke Sendungsgottesdienst

19.02. Gommel-Packbier mit A Gommel-P. mit A Hörchens mit A

04.12.   9.00 Uhr Beckrath  Gommel-Packbier
26.12. 10.30 Uhr Beckrath  Gommel-Packbier mit A

20 21



Kinder und Jugend Wickrathberg
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Jugendfreizeit

nach Cervia/Italienische 
Adriaküste
für 13-15jährige

vom 08.08. – 21.08.2012
Habt Ihr Lust auf Sonne, Strand und 
viel Spaß mit Leuten in Eurem Alter? 
Wir bieten eine Jugendfreizeit nach 
Italien in ein großes, gemütliches 
Gruppenhaus an. Unsere Highlights 
sind: 
Aktives und attraktives Programm 
mit täglichen Morgenimpulsen; 300 
m bis zum schönen, breiten Sand-
strand; Touristisches Ortszentrum 
mit vielen Geschäften, Restaurants 
und Eisdielen zu Fuß erreichbar; ein 
motiviertes Betreuerteam, das sich 
jetzt schon auf Euch freut! 
Kosten: 500,- € (inkl. Vollverpfle-
gung, Programm, Ausflug, Unfall-
und Haftpflichtversicherung).  

nach Paustenbach/Eifel 
Kinderfreizeit

für 8-12jährige

vom 09.07. – 13.07.2012
5 Tage Spiel, Spaß und Spannung!
Unsere uns wohlvertraute Unterkunft 
wird das Schullandheim sein. Hier 
haben wir viel Platz zum Basteln und 
Toben sowie eine kuschelige Ka-
minecke zum Geschichtenhören, für 
Andachten und das gemeinsame 
Singen zur Gitarre. Die Freizeitmög-
lichkeiten auf dem großen Außenge-
lände sind vielfältig: 
Fußballplatz, Schaukel, Basketball-
korb, Tischtennisplatte und Kicker. 
Das Betreuerteam hält wieder span-
nende Pro
grammpunkte bereit...Also: Bist Du 
dabei??? Kosten: 110,- € (inkl. Voll-
verpflegung, Programm, Ausflug, 
Unfall- und Haftpflichtversicherung).

Anmeldungen
bei Jugendleiterin Birgit Erke



                         Arbeit mit Kinder- und Juge ndlichen in  Wickrath  
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Jugendfreizeit
in Rovanjska/Kroatien

Für Jugendliche zwischen
13 und 16 Jahren

06.07.2012 bis 19.07.2012

Kosten: 495,  Euro

Sonne, Strand und Meer genießen, 
gemeinsam kochen, gemeinsam 
über Gott und das Leben 
nachdenken, spielen, am Lagerfeuer 
singen, Spaß haben, feiern, grillen, 
einen Gottesdienst gestalten und 
einen Ausflug machen, nach Zadar 
fahren.
Das Haus liegt nur 50 m vom 
Strand entfernt! 
Das kristallklare Wasser ist in 
der Jahreszeit schön warm. 
In der Nähe gibt es einige 
Nationalparks und Zadar ist 
auch nur 30 km entfernt. 

Anmeldung ab Dezember 
bei Corina Strunk

Kinderfreizeit
im „Haus am Lohagen“ 
in Nachrodt-Wiblingwerde

Für Kinder zwischen 8 und 12 
Jahren

06.10.2012 bis 13.10.2012

Kosten: 180,- Euro

Spiel, Spaß und Spannung, 
gemeinsames Kochen, gemeinsam 
über Stock und Stein, biblische 
Geschichten hören, einen Ausflug 
machen, 
spannende Geländespiele, 
Abendandachten und Gute Nacht 

Geschichten dürfen natürlich 
nicht fehlen, 
acht Tage zusammen leben.

Anmeldung ab Dezember 
bei Corina Strunk.



                         Arbeit mit Kinder- und Juge ndlichen in  Wickrath  
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Rückblick Floßtour
auf der Niers. Die Jungs von der 
Geckogruppe hatten wochenlang an 
den Flößen gebaut und am 3.10. 
konnten sie dann endlich auf der 
Niers getestet werde. Und sie 
schwammen alle. Bei 
wunderschönem Wetter und durch 
die Unterstützung von vielen Eltern 
wurde es ein wundervoller wenn 
auch nasser Ausflug an die Niers.

Rückblick Kinderfreizeit
In der ersten Herbstferienwoche 
machten sich 41 Kinder und 9 
Teamer auf den Weg in den Orient 
(eigentlich Maria Laach). Im Orient 
trafen wir beim Pascha Hadschi 
einen Geschichten-Erzähler, der die 
biblische Geschichte von Nabal, 
seiner Frau Abigail und von David 
erzählte. Themen wie Vertrauen, 
Verantwortung und Entscheidungen 
wurden besprochen und wir wurden 
in die Welt des Orients entführt. 
Beim Beduinenspiel mussten die 

:

Kamele mit Wasser versorgt 
werden, beim Siedlerspiel wurden 
Beduinenzelte gebaut und 
Kameldung gesammelt. Wir mussten 
die verschwundene Lampe vom 
Dschinn wieder finden oder den 
Weg der Perlen durch die Nacht 
finden und den Pascha bei seinem 
großen Fest am Lagerfeuer durch 
Tanz, Akrobatik, Jonglieren, 
Schwertkampf und Feuerspucken 
unterhalten. Wir hatten alle viel 
Spaß und kamen müde und 
glücklich wieder nach Hause.

Rückblick Schulung
Einige Jugendmitarbeiter haben an 
Schulungen auf dem Hackhauser 
Hof teilgenommen, sie kamen 
begeistert und voller neuer Ideen 
zurück.

:



                         Arbeit mit Kinder- und Juge ndlichen in  Wickrath  
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Jugendbibelwoche

In der zweiten Herbstferienwoche 
trafen sich an vier Abenden 15 bis 
20 Jugendliche zur Jugend-
bibelwoche zum Thema 
gute Seiten – schlechte Seiten.
Eigentlich ging es um Werte und 
Normen, um Macht und Betrug.
Wir haben am ersten Abend Werte 
gesammelt, die man dann ersteigern 
konnte, um sie mit auf seine Insel zu 
nehmen.
So entstanden drei ganz 
unterschiedliche Inseln, die alle ganz 
verschiedene Werte als 
Schwerpunkt hatten. Aus der Bibel 
erfuhren wir, dass es auch dort 
Leute gab, die alles für eine 
bestimmte Sache hergaben.
Am zweiten Tag stellten wir dann 
fest, dass bei jeder der drei Inseln 
etwas fehlte und wanderten auf 
unsere Trauminsel aus.

Die Werte auf unserer Trauminsel 
waren: Glaube, Bildung, vertrauen, 
Fürsorge, Individualität, Liebe, 
Sicherheit und Freude. Dort sollen 
alle Menschen nach dem 
Doppelgebot der Liebe leben.       

Am nächsten Tag haben wir über 
Macht und Machtmissbrauch 
gesprochen und uns Gedanken über 
eine Führungspersönlichkeit 
gemacht:.

Dabei haben wir festgestellt, dass 
Jesus da die ideale Persönlichkeit 
ist. Am letzten Tag haben wir dann 
noch über Betrug gesprochen, was 
passiert, wenn jemand sich nicht an 
die Regeln hält. 
Gemeinsame Andachten, 
Meditationen und gemeinsames 
Essen rundete die Abend ab.
Die Stimmung war prima und alle 
hatte ziemlich viel Spaß.

Jugend macht Gottesdienst

Zum Abschluss der Jugendbibel-
woche haben die Jugendlichen noch 
einen Gottesdienst geplant.



Wir laden herzlich ein zu den Veranstaltungen
Im Gemeindezentrum Wickrath, Denhardstraße
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Gruppen mit Erwachsenenbildungsangeboten 

Alle 14 Tage mittwochs von 9.00-10.30 Uhr
Müttertreff

30.11. Das Stundengebet (Pfr. Parpert)
Aktuelle Themen und Termine:

14.12. Adventsfrühstück
11.01. „Du sollst nicht stehlen und du sollst nicht begehren“ -

Abschluss der Themenreihe zu den 10 Geboten (Pfr. Gohlke)
25.01. Von großen und kleinen Pfeifen (Kleine Orgel-Kunde)

(Herr Ebmeyer)
08.02. Einblicke in ein islamisches Land (Jemen) unter 

Berücksichtigung der Situation der Christen (Pfr. Bongartz)
22.02. Helene und Albert Schweitzer (Frau Höfker und Frau Schrören)
Ansprechpartner: Fr. Schmitz (Tel. 58958)  

Jeden 2. Dienstag im Monat um 16.30 Uhr
Abendkreis der Frauenhilfe

13.12. Adventsfeier
Aktuelle Themen und Termine:

10.01. Alles über die Monate Januar, Februar und März (Frau Schrören)
14.02. „Steht auf für Gerechtigkeit - Weltgebetstag 2012 , vorbereitet von

malaysischen Frauen
Ansprechpartner: Frau Nikelat

Quilter-Treff  am Dienstag

Treffpunkt für fortgeschrittenen Quilterinnen jeden 3. Dienstag im Monat 
von 19.30-21.30 Uhr.
Termine:13.12.11/17.01./14.02.
Leitung: Frau Krüner



Wir laden herzlich ein zu den Veranstaltungen
Im Gemeindezentrum Wickrath, Denhardstraße
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Der neue Termin:
Samstag 04.02.12

9.00-13.00 Uhr
Frauenbibeltag

„… der werfe den ersten Stein“

9.00 Frühstück
9.45 Klassische Musik mit Jens Ebmeyer

10.00 Vortrag (1) zum Thema mit  Pfarrerin Dr. Ilka Werner
10.15 Kleingruppenarbeit und Plenum
12.00 Vortrag (2)
12.30 Plenum
13.00 Schlusswort

Ort :           Gemeindezentrum Wickrath, Denhardstraße 21

Team:             Pfr.in Dr. Ilka Werner, Corina Strunk, Petra Vogt, 
Marion Elsenbruch, Anke Habetha - Müller

Wir bieten eine Kinderbetreuung für kleinere Kinder an. Der Beitrag für das Früh-
stück beträgt 4 Euro.

Bitte melden Sie sich bis zum 01.02.12 im Gemeindeladen (Tel.54976) oder
bei Pfr. Gohlke (Tel.52392) an.

Jesu Umgang mit 
Menschen – Öffnung 
zu neuen Wegen



Aktuelles aus dem Gemeindeladen
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Wochenplan
So     
Mo

15.00-17.00
15.00-17.00          

Cafe Efeu : Treff für ältere Menschen 11.12./15.01./19.02.
Weihnachtsplätzchen backen für 8-10 jährige Kinder 12.12.

DI 10.00-13.00 Cafetreff
Frühstücken im Laden : 29.11./10.01./07.02.

14.30-17.30 Cafetreff           
Mi 9.00-12.00 Müttercafe: Spiel für Kinder, Cafe für Mütter 

14.30-17.30 Seniorennachmittag (Gespräche und Spiele)
15.00-16.00 Gedächtnistraining

Do 10.00-13.00
14.30-17.30

Marktcafe
Müttercafe: Spiel für Kinder, Cafe für Mütter 

18.30-20.00 Selbsthilfegruppe „Anonyme Alkoholiker“
Fr 10.00-13.00

14.30-17.30
Cafetreff
Cafetreff

Öffnungszeiten:

Di - Fr   10.00-13.00 Uhr
Di - Fr   14.30-17.30 Uhr

Tägliche Angebote:

Café, Sozialberatung,
Kinderbekleidung aus
2. Hand, Kinderbücherei

Angebote im Advent:                                                     
So 15.00 - 17.00 Weihnachtsfeier von Cafe Efeu

11.12.
Di 8.30 - 9.30   Brötchen, Zeitung und Gebet

Pfr. Gohlke
13.12. und 20.12.

Di 18.30 - 19.00 Aktion „ Lebendiger Adventskalender“ 06.12.
Texte und Lieder vor dem Gemeindeladen

Mi 9.00 - 13.00 Lichterspiel und Weihnachtslieder im Müttercafe
21.12.

Fr 10.00 - 12.00 Adventsfrühstück und offenes Singen 16.12.

Weihnachtsferien vom 23.12.11 – 02.01.2012



                                         Wir laden herzlich ein zu den Veranstaltungen der
                                      Ökumenischen Kooperative im Treff ! Lisztstraße 11
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Wochenplan

Dienstag 09.00-11.00  Internationales Müttercafe mit Kinderbetreuung
Frau Breuer, Frau Schiffer, Frau Clemens, Frau Leder

14.00-15.00  Mittagstisch für Schulkinder 
                                                  2 Teams der ÖK kochen an 1-2 Tagen pro Woche
                                                  für 25 Kinder der Lern- und Freizeithilfe (Frau Peltzer)

Mittwoch 09.00-11.00  Nähtreff – Nadel & Faden
                                   Frau Schrammen, Frau Hack

Donnerstag         14.00-15.00  Mittagstisch für Schulkinder
                                                 (14 tägig) (Frau Wangerin, Frau Degen)

Freitag                 15.00-17.00  Seniorennachmittag:

     09.12. Adventlicher Nachmittag
     20.01. Der  Reformierte Bund – Eine Interessensvertretung

für reformierte Christen
(Frau Höfker, Frau Müller)

17.02. Aktuelles aus Gesellschaft, Politik und
Kirche (Frau Weber)

19.00-21.30 Probe des Singkreises „Katjuscha“
Für alle Frauen, die an russischer Musik 
interessiert  sind (Frau Eckert Eckert)

Der Erlös aus dem 
Verkauf beim

Brunnenfest beträgt:

160,- Euro

Er wird für den
Mittagstisch im Treffpunkt 

verwendet.















                                 
Bezirk  Wickrathberg    Pfarrerin Esther Gommel-Packbier 

Erreichbar (außer Freitag)  02166/52331
Am Lindenweg 96    41363 Jüchen

E-Mail: epackbier@t-online.de
Jugendarbeit,  Eltern-Kindgruppen:. ....Birgit Erke   0163/8281907

E-Mail: b-r.erke@gmx.de  02166/551174                   
Kirchenmusik:......................................Tobias Johnen 02166/936435

E-Mail : tjohnen@yahoo.de
Küster:.....................................................Herr Weiss      02166/958832
Gemeindehaus Wickrathberg (Küche):....................... !02166/958883

Erreichbar (außer Donnerstag)  02166/52392, Fax: 02166/125838
Bezirk  Wickrath Pfarrer Martin Gohlke Denhardstraße 19, 41189 MG

E-Mail: 
Jugendarbeit:…... Corina Strunk,  02166/125840

m.gohlke@kirche-wickrathberg.de

                                                                  01786811486
E-Mail: c.strunk@

Kirchenmusik:...Jens Ebmeyer,      02166/127457
kirche-wickrathberg.de

E-Mail: jens.ebmeyer@web.de
Erwachsenenbildung und Spielkreise:   Frau Vogt

 02166/54976
Küsterin:...............Frau Schmitz,      02166/58958
Gemeindezentrum Wickrath:  02166/53246 + 551186

Fax: 02166/125838

Internet: 
Einrichtungen der Gesamtgemeinde_____________________________

www.kirche-wickrathberg.de
Gemeindeamt: Berger Dorfstraße 53 

Geöffnet: Mo – Fr: 9.00- 12.00 Uhr u.n. Vereinbarung
 02166/855506 + 855508, Fax: 02166/855507
E-Mail: gemeindeamt@kirche-wickrathberg.de

Gemeindeladen: Quadtstraße 18 
Geöffnet: Di – Fr: 10.00-13.00 + 14.30-17.30 Uhr
 02166/54976 (Frau Vogt)

                                        E-Mail: 
Treff " : Lisztstraße 11 

gemeindeladen@kirche-wickrathberg.de

 02166/551841 (Pfarrer Gohlke, Frau Vogt)
Friedhof Wickrathberg: Auf dem Damm, 

                                  ! 0170/2708582 (Herr Schrey)
Einrichtungen der Johanniter Unfallhilfe e.V. :
W.-berg,      02166/59052                           Wickrath!! 02166/58375

Kindergärten:

Telefonseelsorge !
!

080 01 11 01 11


